
Kirche mit einer ganzheitlichen Mission! 

Globalisierung und Postmoderne fordern die traditionellen Kirchen – auch die Freikirchen 
– massiv heraus. Wie sollen sie ihre Mission im 21. Jahrhundert erfüllen? Der Schweizer 
Missionstheologe und IGW-Dozent Roland Hardmeier setzt Wegweiser. 
 
Hardmeier hat in Südafrika doktoriert; er trägt die Impulse der Bibel für ganzheitliche 
Mission zusammen. Die Begründung dafür fehle in der evangelikalen Theologie 
europäischen Zuschnitts, schreibt er im Vorwort zu „Kirche ist Mission“. Doch Theologen 
der Zwei-Drittel-Welt hätten vorgearbeitet: „Es herrscht Südwind. Es ist Zeit, dass wir auf 
unsere Brüder und Schwestern im Süden hören“ (VII). Dort hätten evangelikale Theologen 
zunehmend wichtige biblische Aussagen „aus der Perspektive der Armen und Machtlosen 
neu zu verstehen“ begonnen.  
 
Gier und Ausbeutung anprangern 
Laut Hardmeier hat die evangelikale Theologie in Europa ihre Begrenztheit 
(„abendländische, rationale, bürgerliche Färbung“) ausgeblendet. Der ganzheitliche Ansatz 
soll Mängel beheben: „Warum haben wir uns nicht klar geäussert zur Gier des Kapitalismus, 
zur Unterdrückung der Frau oder zur Ausbeutung der Armen?“ (301). Hardmeier nimmt 
kein Blatt vor den Mund: „Wenn das Evangelium, das wir verkündigen, keine Relevanz in 
einer leidenden Welt erzielt, ist es ein amputiertes Evangelium, dem die biblische Ganzheit 
fehlt“ (303).  
 
„Wie Jesus leben“ 
Der Theologe lädt dazu ein, dass Christen Jesus nicht nur als Erlöser bekennen, sondern „als 
Vorbild für Menschlichkeit begreifen und ihm nacheifern“ (308). Wegweisend ist für ihn 
neben dem „ganzen Jesus“ (Leben und Lehren, Sterben und Auferstehung) auch das Alte 
Testament der Bibel. Es demonstriere am Modell der Israeliten, „dass Gott nicht nur an der 
Veränderung des einzelnen Menschen interessiert ist, sondern auch an der Transformation 
der Institutionen und Strukturen, welche das soziale Leben der Menschen prägen“. Heil hat 
eine persönliche, eine soziale und eine kosmische Dimension.  
 
Der Missionstheologe ist überzeugt, „dass die Kirche nicht nur die Aufgabe hat, das Heil zu 
verkündigen, sondern es durch ihre Gemeinschaft auch verkörpern soll“. So kann sie das 
tun, was Hardmeier im 21. Jahrhundert als not-wendig erachtet: dass sie „mit dem ganzen 
Reichtum des Evangeliums auf die ganze Bandbreite der menschlichen Bedürfnisse 
reagiert“ (299).  

Roland Hardmeier:  
Kirche ist Mission – Auf dem Weg zu einem ganzheitlichen Missionsverständnis  
Neufeld Verlag, Schwarzenfeld, 2009, IX und 332 Seiten, Paperback  
ISBN 978-3-937896-77-9 

 


